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         Wenn   z’Wäg-gis Sänne – chil - bi  isch treid    je-   de   stol-  zi   Maa        äs         wiis -  ses  Sän-ne-chut-tä-  li    mid 

          Sti- cke  - ri -  e   drah     und  d’  Frau-e    i  de Sunntigstracht mit   Buure  Zöpf es  isch e Pracht es  sett,   oh Gott ä   je – de Tag  chli 

           Sänn-e - chil- bi  sii.     Jo  -   lo      looo        Jo -   lo     looo      jo-   lo        looooo       jo - lo-  lo         looo.   Jo –  lo         looo       jo - lo 
  

           looo                                      jo   -        lo          looooo                   - o          Jo   -        lo  -        lo           looo.         
    Jo Sä 

1. Wenn z’Wäggis Sännechilbi isch, treid jede stolzi Maa 
es wiisses Sännechuttäli, mid Stickerie drah 
und d’Fraue i de Sunntigstracht, mid Buurezöpf, es isch e Pracht 
äs sett, oh Gott ä jede Tag, chli Sännechilbi sii.       Jodel 
 

2. Wenn z’Wäggis Sännechilbi isch, hend alli Schuelchind frii 
und springid a de Tschämeler wie wild grad hinnedrii. 
Vill lieber no als lehre läse, schwingid si de Niidle-Bäse, 
äs sett, oh Gott ä jede Tag, chli Sännechilbi sii.     Jodel 
 

3. Wenn z’Wäggis Sännechilbi isch, isch üse Pfarrer froh, 
är hed vom Sänneamme Chääs und Anke übercho. 
Und Sänne bittid Gott um Gnad, das är kei Süüch uf d’Alpe lahd 
äs sett, oh Gott ä jede Tag, chli Sännechilbi sii.     Jodel 
 

4. Wenn z’Wäggis Sännechilbi isch, de chömid alli hei, 
vo China und Amerika, Tahiti und Hawaii. 
Will’s Zentrum, da drah gid’s nüt z’rüttle,  
vo de Wält isch d’Kafihütte 
äs sett, oh Gott ä jede Tag, chli Sännechilbi sii.     Jodel 
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